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B 90 / Die Grünen – Meerbuscher Str. 41 - 40670 Meerbusch 

Bürgermeister Dieter Spindler 
Vorsitzender des Ausschusses 
Haupt, Finanzen und Wirtschaftsförderung 
Stadt Meerbusch  
- Ratsbüro - 
40667 Meerbusch-Büderich 
 
 

Meerbusch, 4.8.2013 
 
 
 
Anfrage  
zur Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses am 12.9.2013  
Betriebsbesuche von BundestagskandidatInnen in Meerbuscher Unternehmen  
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Spindler, 

 

vor einiger Zeit war verschiedenen Medien (Presse, Internet) zu entnehmen, dass der CDU-Bundes-

tagsabgeordnete und CDU-Kandidat für die nächste Bundestagswahl, Ansgar Heveling, durch 

Vermittlung unserer Wirtschaftsförderin Frau Heike Reiß verschiedene Unternehmen im 

Meerbuscher Stadtgebiet besucht hat. 

 

Weiteren Informationen war zu entnehmen, dass der CDU-Kandidat Heveling mit Beteiligung 

unseres Bürgermeisters Dieter Spindler Sportlerehrungen übernommen hat. 

 

 

In diesem Zusammenhang stellen Bündnis 90 / DIE GRÜNEN folgende Fragen und bitten um 

Beantwortung bis zum obigen HaFW-Ausschuss: 

 
1. Welchem Zweck dienten diese Besuche und  

2. insbesondere: Welche Aufgabe kommt der städtischen Wirtschaftsförderin in diesem 
Zusammenhang zu? 

3. Wann und welche entsprechenden Veranstaltungen gab es im Detail unter Beteiligung städtischer 
MitarbeiterInnen? 

4. Halten Sie es für zulässig und angebracht, dass die Stadt Meerbusch sich in Wahlkampfzeiten für 
einzelne Kandidatinnen und Kandidaten „einspannen“ lässt? 

5. Lässt es das Aufgabenprofil der Wirtschaftsförderin zu, Werbeveranstaltungen für politische 
KandidatInnen zu organisieren? 

6. Hat es neben Veranstaltungen für den CDU-Kandidaten Heveling noch andere Veranstaltungen 
oder Besuche gegeben, an denen nur einzelne Bundestagskandidatinnen oder -Kandidaten 
teilgenommen haben? 
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7. Teilen Sie unsere Auffassung, dass durch solche Aktivitäten der Wirtschaftsförderin die Neutralität 

der Meerbuscher Verwaltung in Zweifel gezogen werden könnte? 

8. Ist aus Sicht der Verwaltung eine solche, möglicherweise einseitige Unterstützung für einen 
Kandidaten oder eine Kandidatin rechtlich zulässig? 

9. Mit welchen Konsequenzen ist zu rechnen, für den Fall, dass dieses rechtlich nicht zulässig war? 

 

 
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN haben die diesbezügliche Berichterstattung mit großem Erstaunen zur Kenntnis 
genommen. Wir sehen die Neutralitätsverpflichtung der Meerbuscher Verwaltung, deren Verwaltungschef 
ebenfalls der CDU angehört, für den Fall, dass sich obige Anfragen im Hinblick auf eine besondere 
Unterstützung für Herrn Heveling bestätigen, als verletzt.  
 
 
Die Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN bittet um eine schriftliche Beantwortung. 
 
Vielen Dank 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Jürgen Peters 
 
 
 
Anlage: Berichterstattung 
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WIRTSCHAFT : MEET & GREET AUF DEM AREAL BÖHLER 

Geschrieben von Redaktion am 12.07.2013 07:58 

 

Auf Initiative der Wirtschaftsförderin der Stadt Meerbusch, Heike Reiß, besuchte Ansgar 

Heveling MdB am Donnerstag, 11.07.2013, das AREAL BÖHLER, das wesentlich zur 

Attraktivität des Wirtschaftsstandortes Meerbusch beiträgt und seit kurzem sogar ein Gründerzentrum für 

Jungunternehmer und Existenzgründer beheimatet. 

 

 

(vorne v.l.) Frank Dehorn (Geschäftsführer Böhler-Uddeholm Deutschland), Ansgar Heveling MdB, 

Heike Reiß (Wirtschaftsförderin der Stadt Meerbusch), Michael Schweers (Schweers Intec GmbH) 

(hinten) Georg W. Broich und Burkhard Schmitz (beide Broich Catering) 

 

In einer ausführlichen Gesprächsrunde diskutierte Ansgar Heveling mit Frank Dehorn und Georg W. Broich über 

das Erfolgskonzept „AREAL BÖHLER“ und die zukünftigen Perspektiven. Ebenfalls nahm Michael Schweers teil, 

der durch einen Auftrag der französischen Firma Thales Meerbuscher Technik auf französische Straßen bringt. 

Bei einem anschließenden Rundgang besichtigte die Gruppe das AREAL BÖHLER sowie die Geschäftsräume von 

Broich Catering.  

Weitere Stationen des Besuchs waren das Hotel-Restaurant Landsknecht sowie das Autohaus Nauen. 

 

http://www.blickpunkt-meerbusch.de/modules/news/index.php?storytopic=15
http://www.blickpunkt-meerbusch.de/modules/news/article.php?storyid=10378
http://www.blickpunkt-meerbusch.de/userinfo.php?uid=178
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